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A. Auftrag und Auftragsdurchführung 
 
Die Geschäftsführung der 
 

Kies und Beton Baden-Baden GmbH & Co. Holding KG, Baden-Baden 
- im Folgenden auch "KBH" oder "Gesellschaft" genannt - 

 
beauftragte uns mit der prüferischen Durchsicht nachfolgender Angaben in der DNK-Erklärung 
der Gesellschaft für 2024. 
 
Nachfolgende Angaben waren einer prüferischen Durchsicht zu unterziehen: 
 
Zur Herstellung von Beton wurden im Berichtsjahr folgende Materialien verbraucht 
(Seite 16 der DNK-Erklärung für 2024): 
 

Materialien Verbrauch in Tonnen 
Zement Ca. 100.000 

Flugasche Ca.   7.100 

Gesteinskörnung  Ca. 643.800 

Betonzusatzmittel Ca.     755 

 
 
Verbrauchstabelle Energieträger (Seite 17 der DNK-Erklärung 2024) 
 

Energieträger Verbrauch in GWh 
Strom 14,6 

Gas 15,9 

Heizöl 0,0 

Diesel 17,1 

Gesamt 42,6 
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Wasserverbrauch TB-Produktion in 2024 in cbm (Seite 18 der DNK-Erklärung für 2024) 
 

Wasserverbrauch TB-Produktion cbm 

Wasserentnahme gesamt 49.260 

- davon aus Gebieten mit Wasserknappheit 0 

Nach Quellen  

- öffentliche Wasserversorgung 28.060 

- gesammeltes Regenwasser, Recycling Wasser 21.200 

 
 
Direkte Treibhausgas-Emissionen nach Scope 1 (Seite 21 der DNK-Erklärung für 2024) 
 

Energieträger Wert 1 t CO2-äq T CO2-äq 2023 
Strom 0,000434 Ca. 6.300 

Gas 0,000257028 Ca. 4.100 

Diesel 0,003410 Ca. 5.900 

Gesamt  Ca. 16.300 

 
 
Arbeitsbedingte Erkrankungen (Seite 27 der DNK-Erklärung für 2024) 
 

Ereignis Anzahl 
Todesfälle 0 

Meldepflichtige Unfälle 28 

 
 
Die für die prüferische Durchsicht notwendigen Aufklärungen und Nachweise wurden uns 
durch die Geschäftsführung und die beauftragten Mitarbeiter erteilt. 
 
Der Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit, auch im Verhältnis zu Dritten, 
liegen die vereinbarten und diesem Bericht als Anlage beigefügten "Allgemeine Auftragsbe-
dingungen für Wirtschaftsprüferinnen, Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaf-
ten vom 1. Januar 2024" zugrunde. 
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B. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung 
 
Im Rahmen des uns erteilten Auftrages haben wir mit Hilfe von Plausibilitätsprüfungen beur-
teilt, ob die unter Gliederungspunkt A. aufgeführten Aussagen zutreffend sind. 
 
Die Geschäftsführung der Gesellschaft ist für die gemachten Angaben verantwortlich. Unsere 
Aufgabe ist es, die von der Geschäftsführung vorgelegten Unterlagen und die gemachten An-
gaben im Rahmen unserer prüferischen Durchsicht zu beurteilen. 
 
Danach handelt es sich bei der prüferischen Durchsicht um eine kritische Würdigung der An-
gaben auf der Grundlage einer Plausibilitätsbeurteilung (insbesondere Befragung und analyti-
sche Beurteilungen). Somit kann keine hinreichende Sicherheit für ein Prüfungsurteil mit posi-
tiver Gesamtaussage erreicht werden. 
 
Art und Umfang unserer Maßnahmen im Rahmen der prüferischen Durchsicht richten sich 
auftragsgemäß nach den Grundsätzen für die prüferische Durchsicht von Abschlüssen (IDW 
PS 900) des Instituts der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V., Düsseldorf sowie den Grund- 
sätzen des ISAE 3000 (revised). 
 
Danach ist die prüferische Durchsicht so zu planen und durchzuführen, dass bei kritischer 
Würdigung mit einer gewissen Sicherheit ausgeschlossen werden kann, dass die Angaben in 
wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit den tatsächlichen Verhältnissen stehen. 
 
Die prüferische Durchsicht beschränkt sich in erster Linie auf Befragungen von Mitarbeitern 
der Gesellschaft und analytische Beurteilungen. Eine weitergehende Überprüfung von erhal-
tenen Auskünften und sonstigen Nachweisen ist grundsätzlich nur notwendig, wenn die An-
nahme besteht, dass die zur prüferischen Durchsicht vorgelegten Informationen wesentlich 
falsche Aussagen oder Hinweise auf falsche Auskünfte oder ähnliche Anhaltspunkte enthalten. 
 
Im Rahmen der prüferischen Durchsicht haben wir Plausibilitätsprüfungen in Form von Einzel-
fallprüfungen in Stichproben sowie analytische Prüfungshandlungen durchgeführt. Dazu wur-
den uns von der Gesellschaft Auswertungen zu den einzelnen Aussagen sowie die erforderli-
chen Belege vorgelegt. 
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Art, Umfang und Ergebnis der im Einzelnen durchgeführten Prüfungshandlungen sind in un-
seren Arbeitspapieren festgehalten. 
 
Wir haben die Prüfung am 18. Und 19. März 2026 in unserem Büro in Koblenz durchgeführt. 
 
 
 
C. Bescheinigung  
 
Wir haben die unter Gliederungspunkt A. aufgeführten Aussagen einer prüferischen Durch-
sicht unterzogen. Die Aufstellung der Aussagen liegt in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, eine Bescheinigung zu den Aussagen auf 
der Grundlage unserer prüferischen Durchsicht abzugeben. 
 
Auf der Grundlage unserer prüferischen Durchsicht sind uns keine Sachverhalte bekannt ge-
worden, die uns zu der Annahme veranlassen, dass die Aussagen unzutreffend sind. 
 
 
Koblenz, 19. März 2026 
 
DORNBACH GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 
 
 
 
 
Stoeber Roeser 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater Steuerberater 
 






